
 

Der Regionale Planungsverband Westmecklenburg 
koordiniert die Aktivitäten in der deutschen 
Modellregion, mit der Zielsetzung langfristige 
regionale Klimaschutz- und Klimaanpassungs-
strategien zu entwickeln und beispielhaft 
umzusetzen. Dabei werden regionalisierte Modelle 
zu den Auswirkungen des Klimawandels entwickelt, 
Handlungsansätze formuliert und die relevanten 
regionalen Akteure zusammengeführt. Die Themen 
Verkehr und Landwirtschaft stehen für den 
Planungsverband im Mittelpunkt. 

Thema Verkehr:  
Unter besonderer Berücksichtigung des 
demographischen Wandels und der Versorgung der 
ländlichen Räume schreibt der Planungsverband 
den Regionalen Nahverkehrsplan aus. In ihn sollen 
Klimaschutz- und Klimaanpassungsstrategien 
integriert werden.  

·  Steigerung der Attraktivität des ÖPNV, um die 
Nutzerzahlen zu erhöhen  

·  Steigerung der Energieeffizienz des ÖPNV durch 
die Optimierung von Angeboten, Transportwegen 
und Transportmitteln und zur Senkung der 
regionalen Treibhausgasemissionen 

·  Anwendung und Stärkung von flexiblen 
Angebotsformen (z.B. Anruf-Sammeltaxi, Rufbus) 

·  Berücksichtigung extremer Wetterereignisse auf 
die Verkehrsinfrastruktur (Fluten, Starkregen, 
Dürre) 

·  Kooperation mit Projektpartnern aus Schweden, 
Finnland und Estland 

Allgemeine Zielsetzung: 
·  Schaffung eines Bewusstseins über die 

Auswirkungen des Klimawandels in der Region   
·  Identifizierung von Risiken  
·  Verankerung des Themas Klimawandels als 

Handlungsgrundsatz in der Regionalplanung 

Konkrete Ergebnisse: 
·  Aufbau eines internationalen Netzwerkes 

(Verkehr und Klimawandel) 
·  Berücksichtigung von Klimaschutz- und 

Klimaanpassungsstrategien als Planungs-
grundsatz im Regionalen Raumentwicklungs-
programm  

·  Berücksichtigung von Klimaschutz- und 
Klimaanpassungsstrategien als Planungs-
grundsatz im Regionalen Nahverkehrsplan 

Thema Landwirtschaft:  
Der assoziierte Projektpartner „UNESCO 
Biosphärenreservat Schaalsee“ bearbeitet 
Klimaschutz- und Klimaanpassungsstrategien im 
Bereich Landwirtschaft. 

Allgemeine Zielsetzung: 
·  Analyse der Einflüsse des Klimawandels auf 

Landwirtschaft/ Obstbau 
·  Wissenschaftliche Begleitung nachhaltiger, 

klimaschonender und energieeffizienter 
Bewirtschaftungsformen (Landwirtschaft, 
Obstbau, Anbau nachwachsender Rohstoffe) 
durch die Landesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft und Fischerei MV 

·  Förderung der Eigenverantwortung der Landwirte 
·  Kooperation mit Projektpartnern aus Litauen 

Konkrete Ergebnisse: 
·  Einschätzung der Auswirkungen des 

Klimawandels auf die Landwirtschaft 
·  Informationsveranstaltungen, Fachberatung und 

Weiterbildung für Landwirte 
·  Erprobung von Methoden der nachhaltigen und 

klimaangepassten Landwirtschaft/ Obstbau auf 
Versuchsfeldern 
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Der Regionale Planungsverband  
Westmecklenburg 

Die Region Westmecklenburg 

Ein Planungsverband ist ein Zusammen-
schluss der Landkreise und kreisfreien Städte 
einer Region. Als Körperschaft des öffentlichen 
Rechts unterliegt er der Rechts- und 
Fachaufsicht des Landes. 

Das Bundesland Mecklenburg-Vorpommern ist in 

vier Planungsverbände unterteilt. Der Regionale 

Planungsverband Westmecklenburg befindet sich 

zwischen den Metropolregionen Hamburg und Berlin 

und grenzt im Norden an die Ostsee. 

Der Regionale Planungsverband Westmecklenburg 
wird gebildet von: 

·  der Landeshauptstadt Schwerin, 

·  der Hansestadt Wismar 

·  und den Landkreisen Ludwigslust, Parchim und 
Nordwestmecklenburg. 

Fläche: 6998 km² 

Einwohnerzahl: 486.000 

Bevölkerungsdichte: 69,4 inh./km² 

Regionaler Planungsverband Westmecklenburg 

In Mecklenburg-Vorpommern fungieren die 
regionalen Planungsverbände als Träger der 
Regionalplanung. Das Amt für Raumordnung und 
Landesplanung Westmecklenburg übernimmt als 
untere Landesplanungsbehörde die Funktion als 
Geschäftsstelle des Planungsverbandes. 

Aufgaben des Regionalen Planungsverbandes: 

·  Entwicklung des Regionalen Raumentwicklungs-
programms (auf Grundlage des Landes-
raumentwicklungsprogramms) 

·  Koordination der raumbedeutsamen Einzel-
planungen (Regionale Siedlungs-, Freiraum- und 
Infrastrukturen) 

Instrumente: 

·  formell: Raumentwicklungsprogramme, Raum-
ordnungsverfahren, landesplanerische Stellung-
nahmen und Beurteilungen 

·  informell: themenbezogene Entwicklungs-
konzepte, Teilraumkonzepte, Projektarbeit, 
Regionalmanagement und -marketing 

Regionales Raumentwicklungsprogramm: 

·  überörtliche, überfachliche und zusammen-
fassende Planung für die Region 

·  Bindeglied zwischen kommunaler und staatlicher 
Planung 

·  rechtsverbindlich mit ca. 10 Jahren Gültigkeit 

 

Geschäftstelle des Regionalen 
Planungsverbandes 
Westmecklenburg 

Wismarsche Straße 159 

19053 Schwerin 

 

Vorsitzender: Rolf Christiansen  

fon:  +49 3874-6241000 
e-mail:  info@ludwigslust.de 
 

Geschäftsführerin: Dr. Gabriele 
Hoffmann  

Projektkoordination 

fon:  + 49 385-58889160 
e-mail:  gabriele.hoffmann@ 
afrlwm.mv-regierung.de 
 

Projektmitarbeiter: Paul Palmer  

Inhaltliche Begleitung des Projektes 

fon:  +49 385-58889164 
e-mail:  paul.palmer@afrlwm.mv-
regierung.de 
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